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Europa neu verdrahten – Die umkämpfte Rolle technischer Infrastrukturen

Infrastrukturen wie digitale Netze, Verkehrswege und Energiesysteme gelten seit Langem als wesentliche
Grundlagen staatlicher Stabilität und gesellschaftlicher Ordnung – doch dieses Versprechen wird zunehmend
infrage gestellt. Heute unterliegen infrastrukturelle Systeme permanenten Updates und ständigen politischen
Neuverhandlungen und werden dadurch (erneut) zu umkämpften Orten staatlicher Steuerung und
Machtausübung: Was gilt eigentlich als Infrastruktur? Wer trägt Verantwortung für ihre Bereitstellung und
Instandhaltung? Welche politischen, sozialen und ökonomischen Prioritäten sind damit verbunden? Der
Vortrag diskutiert anhand aktueller Beispiele, wie durch technologische Standards und infrastrukturelle
Anpassungen grundlegende Fragen der Staatlichkeit in Deutschland und Europa neu ausgehandelt und
Stabilitätsversprechen politisch redefiniert werden.
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